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iſt völlig unbegründet da das Kind infolge der diagonalen
Lage des Magens leichter erbricht als Erwachſene und wenn
gleich das Kind ein Paar Stunden nach dem Erbrechen
erſchöpft ſcheint ſich doch ſchnell erholt Das Brechmittel
iſt aber bei Anfüllung der Luftwege mit Schleim
geradezu lebensrettend und kann durch kein anderes
Mittel erſetzt werden Man widerſetze ſich alſo der Anwendung
von Brechmitteln nicht wenn man nicht die Verantwortung
des ev tödtlichen Ausgangs der Krankheit auf ſein Gewiſſen
iaden will nur thörichte Mütter können die Anwendung des
Brechmittels verweigern Die günſtige Wirkung des Brech
mittels ſieht man meiſt ſchon einige Stunden nach dem Brech
akte das Kind kann ſchlafen ohne vom Huſten und Erſtickungs
erſcheinungen gequält zu werden nimmt die Bruſt ja in vielen
Fällen iſt andern Tags der ganze Krankheitszuſtand geyoben
das Kind faſt geſund Jmmerhin aber halte man ſolche
Kinder noch in der warmen Stube ſchicke ſie nicht ins Freie
und unterlaſſe das Baden einige Tage

5 Darmerſcheinungen Dieſelben beſtehen in Er
brechen alles Genoſſenen und mehr oder weniger heftigemDurchfall Häufig beſteht letzterer allein Bei maßigem Durch

fall ſo lange man noch keine Abmagerung und Entkräftung
des Kindes merkt thut man am beſten nichts da derſelbe ein

tes Ableitungsmittel des Zahnreizes bildet und gilt das
Zahnen mit mäßigem Durchfall als günſtig verlaufendes
Sind die Entleerungen ſehr häufig die entleerten Maſſen
wäſſerig ſchaumig öder wohl gar blutig ſieht man dem
Kinde an daß es welk und ſchlaff wird ſo iſt dagegen ein
zuſchreiten Man hat jetzt zu unterſcheiden iſt der Durch
fall als reine Reflexerſcheinung aufzufaſſen oder die Folge
organiſcher katarrhaliſcher Veränderungen des Darms Jm
erſteren Falle fehlen organiſche Veränderungen im Darme und
der Durchfall iſt ein rein nervöſer Akt Er erfolgt in ganzgeicher Weiſe wie die plötzlichen Entleerungen des Varms bei

Schreck und Furcht des Kindes Jn ſolchen Fällen wende man
wiederholte Klyſtiere von gekochter Stärke mit etwas Eigelb
warme Bäder und ſchleimige Suppen Hafergrützſuppe Salep
abkochung an und verordnet der Arzt in der Regel eine Gummi
löſung mit ein Paar Tropfen Opiumtinktur Liegen dem
Durchfalle jedoch organiſche Veränderungen zu Grunde was
man an den Schmerzen des Kindes an wiederholtem Schreien
ferner an der belegten Zunge an der Appetitloſigkeit dem
ſauxen Geruche des Athems und der Entleerungen erkennen
kann ſo paßt allein eine antikatarrhaliſche Behandlung und
werden von den meiſten Aerzten mit Vorliebe Pulver von
Calomel mit Kreide oder Höllenſteinlöſungen verordnet Selbſt
rerſtändlich muß die Wahl dieſer Mittel dem Arzte überlaſſen

Lieutenantston allzuwenig verleugnet geſellt ſich als Dritter im
Bunde dazu Amigoni wird aus Liebeseifzrſucht zum Mörder
und läßt einen stud juris Xaver Meindl den vermeintlichen Ge
liebten der Franziska meuchlings durch einen türkiſchen Ge
ſangenen Achmed überfallen Doch ſchnelle Hilfe rettet den Ge
fährdeten und in Verzweiflung über das Nutzloſe des Mordes
das überdies den Schwerverwundeten in das Haus der Franziska
Sandhorſt bringt und von Gewiſſensbiſſen gefoltert wird Amigont
zum Frömmler und ſich ſelbſtquälenden Phantaſten Reich end
lich der des alten Sandhorſt s a neiaung gegen die künſtleriſchen
Protegé s des Kurfürſten welche am Mark des Landes ſaugen
um ſo leichter überwindet als er ſelbſt an Sandhorſt s Seite
meiſt den Türkenkrieg mitgemacht hat wird mit Franziska s Hand
beglückt Ein Kontraſt zu Franziska iſt Joſephine v Heidom
ihre Conſine die mit einem nobeldenkenden Offizier und mit
jenem Xaver Meindl herumtändelt auch mit dem erſteren auf
väterliches Zureden und in materiellſter Berechnung ein Ver
löbniß eingeht bis ſie endlich nachdem ihr Vater der kurfürſtliche
General wegen Pflichtvergeſſenheit hingerichtet worden iſt vom

Hofe verſtoßen und von Inb tKokettenlaufbahn endet Was die Erzählung deren Rahmen wir
in aller Kürze beſchrieben haben ſo feſſelnd macht iſt die natur
wahre Zeichnung aller Charaktere und die treue Beobachtung des

Realen Der A rder Mönch der Künſtler der Richter nicht minder wie der
Delinquent alle ſind ſo naturwahr gezeichnet daß uns momentan
der Gedanke an eine Porträtirung lebender Perſonen überkommt
Und vollendet wie die Charakteriſtik iſt auch die Szenerie Die
Kriegsereigniſſe und die Jntriguen des Parquets das tiroler
Hochland und die baieriſche Ebene der ungariſche Dialekt wie
der ſächſiſche alles wird mit unverkennbarer Naturtreue vorge
führt Zu tadeln wäre nur der verſchwenderiſche Perſonenüber
fluß der den Dichter auch gezwungen hat mehrere ſeiner Perſonen
als Opfer des Krieges ſterben zu laſſen und ſo Franziska und
Joſephine von einem läſtigen Geliebten wie von einem unbequemen
Bräutigam zu befreien Jmmerhin ſind das Kleinigkeiten welchedie großen Vorzüge die ſorgſame Detailmalerei auf dem genial

ezeichneten großen hiſtoriſchen Hintergrunde die Wahrheit der
Charakteriſtik und Szenerie die Fülle der Handlung das Feſſelnde

der Darſtellung keinesfalls beeinträchtigen Zu
iſt Referent dem Hrn Verfaſſer dafür verpflichtet daß letzterer
nicht dem poetiſchen Jargon ſo manches Kollegen ſich angeſchloſſenſondern in verſtandlichen und korrektem Deutſch geſchriebep hat
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Die Sklaven Trauerſpiel in fünf Akten von Gottfried
Aga Verlag von C E M Pfeffer R Stricker Halle a S
Dies zu Ende der römiſchen Republik ſpielende Drama iſt feſſelnd
geſchrieben Di de
ſteigert ſich mit jeder Szene deren einige von überraſchender
Wirkung ſind fo die Auferſtehungsſzene im II Akt und vor allem
die Aufruhrſzene im IV Akt Die Sprachweiſe iſt einfach und
edel Einige Unwahrſcheinlichkeiten enthält das Drama z
um eine anzuführen das plötzliche die Bürger der Stadt Rom
überraſchende Erſcheinen Spartacus vor derſelben ein ſolches

delsmunn der Bürger der Bauer der Krieger

Die Fabel des Stücks iſt intereſſant die Handlung

ihren Anbetern verlaſſen im Kloſter ihre

Zu beſonderem Danke

Hläkker für Helelirung unch Unkerſialkung
Ein Beiblatt zur Saale Zeitung

Der Bote für das Saalthal

Halle a d S

Jnhalt Die Reiſe nach Straßburg Humoriſtiſche Skizze III Abhandlungen über
populäre Heilkunde von Dr C F Kunze LVII Ueber normales nnd krankhaftes
Zahnen der Kinder Fortſetzung Literatur und Kunſt Mannichfaltiges

Die Reiſe nach Straßburg
Humoriſtiſche Skizze

III
Auch dieſer Aberglaube ſollte bald aufgeklärt werden Schon

beim Beſteigen des Wagens drang ein penetranter Geruch ihr
entgegen zu ſammengeſetzt aus den verſchiedenartigſten Aus
dünſtungen fetter Oele doch beherrſcht von dem Odenr des
Knoblauchs und der Zwiebel
Die Quelle welcher dieſe Düfte entſprangen war leicht ent

deckt Sie entſtrömten einer Geſellſchaft welche bereits von
den Vorderſitzen Beſitz ergriffen und deren Zuſammengehörigkeit
eine frappante Familienähnlichkeit über jeden Zweifel erhob

Das älteſte Oberhaupt derſelben eine lange hagere Geſtalt
in einen glänzend ſchwarzen Kaftan gehüllt der das Geheimniß
der Unterkleider vollſtändig deckte hatte den Eckplatz Nr 1
occupirt während ſeine Mitregentin ſich mit Nr 2 begnügen
mußte Jn die Mitte geklemmt ſaß ihr hoffnungsvoller Spröß
ling der Halter des Stammes eine verjüngte Ausgabe des

cher papa bis auf die gedrehten ſchwarzen Hängelöckchen
Jhm fehlte nur das Lederkäppchen ſeines Erzeugers gegen das
ſich ein üppiger gekräuſelter Haarwuchs empören mochte zu
einem vollkommenen Abklatſch des Originals Doch es war
noch ein viertes Familienglied auf Nr 4 vorhanden Jſidora
das Neſtküken vulgo die Kalle genannt d wenn wir
das Wort zwanglos aus dem Griechiſchen ableiten wollen die
Schöne Und in der That verdiente Doris dieſe kleine Auf
merkſamkeit von meiner des Autors Seite denn ihre unleug
bare wenn auch orientaliſche Schönheit rechtfertigte vollkommen
eine kleine Sünde gegen die Etymologie

Auf einem ſchlanken elaſtiſchen Körper ſaß der wundervolle
Kopf mit der klaſſiſch geſchwungenen Naſe dem lieblichen Oval
des Kinnes den dunklen Augenſternen den feinen Korallenlippen

9 November

Ballaſt überladene Netz und langte aus einem fettgetränkten
Papier eine Hand voll anrüchiger Bücklinge hausmütterlich ſie
den Jhrigen zutheilend

Die Dame beſaß Lebensart genug um auch der Fremden
ein Paar der goldigen Fiſchlein zu offeriren welche von dieſer
jedoch mit ängſtlicher Haſt dankend abgelehnt wurden

Auch dieſen Nachtiſch hatte man durch Hilfe der fünfzinkigen
Gabeln glücklich überwunden Köpfe Schwänze Gräten und
Häute lagen als dem Poſtfiskus ſchuldige Opfer zerſtampft
am Boden eine allgemeine Reinigung der Beſtecke nahm nur
wenig Zeit und Mühe in Anſpruch

Während der Mahlzeit hatte aus einer Art inſtinktiver
Delikateſſe die Familie nur untereinander und zwar in einem
hebräiſch polniſchen Jargon geſprochen welcher in Klein und
Groß Weſſel nicht üblich Jetzt aber hielt ſie es für ange
meſſen auch den geſelligen Pflichten gegen das vereinſamte
Mädchen zu genügen Vater Schmul begann das Wechſelge
ſpräch durch eine mit patriarchaliſcher Würde ausgeführte
Vorſtellung ſeiner Familie und Verhältniſſe

So erfuhr denn Tus daß ſie das Glück habe in der Ge
ſellſchaft des Handelsmannes Samuel vulgo Schmul Wolf
aus Jablonowo nebſt Frau Sohn und Tochter zu reiſen

Sie kämen aus Tuchel wo Schmuls Aelteſter des reichen
Abraham Seligmann einzige Tochter geheirathet habe und be
fänden ſich auf der Heimreiſe

Nach dieſer vertraulichen Mittheilung glaubte der Bieder
mann ein natürliches Recht zu beſitzen auf ein gleich offenes
Entgegenkommen Da ihm dieſes jedoch aus freiem Antriebe
nicht zu theil wurde fühlte er ſich verpflichtet dem ſchüchternen
Kinde zu Hilfe zu kommen Auf die böfliche Einleitungs
formel Erlauben Se verſaien Se folgte ein ganzes Re

Wohin raiſen Se
Se

giſter von Fragen Wo ſind Se herWie alt ſain Se Und ſo ging es fort ohne Ruhe und Raſt
bis die Stumme von Portici ſich vorkam wie ein Sieb in
das der Tag durch tauſend Poren ſcheint Mit ihrem Heim
ja ſelbſt dem großväterlichen Torniſter war bereits nach einer
Stunde Schmul ebenſo vertraut wie ſein Gegenüberwerden Ereigniß ſieht man tage ja wochenlang voraus Doch über ächtigen in langen blauſchwarzen Zöpfen über die Gegenuberdieſe Schwächen ſieht man bei den vielen Schönheiten des Stückes Schulter nen Haar Weſt der An und Als dann Thusnelda um endlich die Aufmerkſamkeit des Jn

Titeratur und Kunſt ſern yinwes V Aufputz in welchem dieſe anmuthige Geſtalt ſteckte vermochte quirenten von ſich abzulenken die unvorſichtige Frage that ob er
Degen und Palette Roman aus Baierns Vergangen

eit von Egbert Carlßen Halle Buchhandlung des Waiſen
guſes 1882 Die Zeit in der Deutſchland am tiefſten zu ſinken
egann und die kleinſtaatlichen Potentaten unſeres Vaterlandes zu

Jntereſſante Funde ſind vor kurzem in Nablus bei
Jeruſalem gemacht worden Dieſelben ſind vorläufig noch räthſelhaft da man nicht weiß zu welcher antiken Baulichkeit dieſelben
gehört haben Man fand einen großen mit mannichfachen Orna

Reiz zu rauben Was ſie jedoch
eldin war der anſehnliche Reſt

an dem Schön Dorchen mit
im Gegenſatz zu ihren Ver

ihr nur wenig von ihrem
unnahbar machte für unſere H
einer Rinds KnoblauchWurſt
natürlicher Grazie knabberte

Straßburg kenne ſprudelte es unaufhaltſam von ſeinen Lippen
Gott Du Gerechter ob ich Straßburg kenne Jſt das ne

Stadt Ne raiche Stadt ne ſchöne ne begnadigte Stadt
Ich ſage Jhnen Mamſellchen der beſte Platz für unſre Lait
Was ſind da fer Haiſer fer Firmen fer Geſchäftches WennVaſallen des fränkiſchen Ludwig XIY wurden giebt den hiſto ten bedeckten Stein der wohl zu dem Fries einer wandten welche daſſelbe Geſchäft in weniger geſchmackvoller Was esHintergrund einer höchſt anziehenden Erzählung mit der Menten bedegten ein eines großen oiſ richte Se hinkommen gleich am Markt rechts das große Eckhausriſchen P r Gebäudes gehört hat ferner Reſte von Statuen namentlich der Weiſe verrichteten mit der Baltonagge da wohnt der raiche Jſidor GlucksmannE Earlßen uns bald nach ſeinem Stadtjunker wieder beſchenkt

hat Das hiſtoriſche Kolorit iſt im ganzen ſtreng gewahrt worden
ſoweit nicht der Zweck der poetiſchen Wirkung eine Jdeagliſirung
der kleindeutſchen Miſère forderte Max Emanuel Kurfürſt von

eines Mannes deſſen linker Arm ganz in das Gewand eingehüllt
war während der rechte Arm und die Schulter frei blieb

Die nächtliche Speiſung erklärte ſich alsbald durch einen
Ruhe und Faſttag den die reiſende Geſellſchaft in Graudenz
ſoeben glücklich überſtanden Daher ſtammte denn auch der
feſtliche Schmuck der ſeidene Kaftan die Atlasrobe der Bänder

is ä glücklicher Mann ſo wahr mer Gott helf Macht in
Fellen und Pelz und hat zur Frau was da is ne Nichte von
meines gottſeligen Schwagers Vetter Gehn Se ßu dem und

Bai iner jener zahlloſen Jammerprinzen des damaligen srob r h n Sin Regent der für eine ſchöne Provinz ſich dem B käſe W di uſemgeo Rhone und in meh und Schleifen Farbenpracht fort und fort bedroht von dem an ſagen Se h an n ſeier ar aus Jene
Landesfeinde in die Arme warf und für den Schimmer einer n on des Sudens von Frankreich re m e reren den Mundwinkeln reſp dem Bart herabträufelnden Gänſefett werd Se nich verwaiſen von ſeiner Thür
Sönigstrone ſein angeſtammtes Reich opferte iſt der Held der Departemen neue Art Bohnen z acclimatiſiren die ch e womit das trockene Rindfleiſch reichlich geſättigt ſchien Die So ging es fort in unendlichem Schwall während die
Erzählung und er erſcheint hier als ein emporſtrebender von Zin Zeit von Chineſen und Japaneſen als Nahrungsartitet beiden weiblichen Familienglieder ſuchten ſich durch ein über nothwendigen Pauſen von den jungen Wölfen ausgefüllt

ar r i en er ganſe Du W Habe ſten Hlanges benützt wird Dieſe Bohne giebt nicht nur ein die Knie gebreitetes Taſchentuch von zweifelhafter Reinheit zu wurden Thusnelda hatte ungefähr das Gefühl als ob an
ein Halt zuruft un Ileichthun will Mit mee vortreffliches Gemüfe ſondern liefert auch Käſe Jhrer Zu ſchützen die Männer jedoch verſchmähten dieſen weibiſchen ſtatt des Kopfes ihr ein Mühlrad zwiſchen den Schultern

großen Ludwic tFeſchie iſt das zarte Geflhléleben und das anmuthige Spiel der
Minne in die ſich um die Perſon des Kurfürſten drehende Haupt
nd Staatsaktion hineingewoben Die Maler am Hofe des kunſt

liebenden rig m e in i gesüchti tholik und ein kerndeutſcher enmaler Reichrahſüchtiger e dieſer Szenen Amigoni und Reich verzehren

ſammenſetzung nach nähert ſie ſich tie der animaliſchen
Nahrung als alle bisher bekannten Gemüſe ie iſt ſehr reich an
Fettalbumin und wird beſonders von den japaniſchen Vegetarianern
ſehr hoch geſchätzt Dieſe t läßt ſich leicht enthülſen und
die Hülſen liefern ein vortreffliches Viehfutter Der aus dieſer
Bohne bereitete Käſe ſoll einen ſehr feinen Geſchmack haben der

Luxus
Endlich verſchwand der letzte Zipfel fiel die letzte Pelle

unter die Füße Erleichtert athmete Thusnelda auf und goß
heimlich einige Tropfen kölniſches Waſſer auf die Handflächen
Allein ihre Freude erwies ſich als verfrüht das Deſſert

umging Ganz erſchöpft ſank ſie endlich zurück in die Polſter
tiſſen doch war an Schlaf nicht zu denken dafür ſorgte das
unaufhörliche Geklapper der Zungen in allen Tonarten und
Modulationen Jhrer nervöſen Aufregung wollen wir es denn
auch zu gute halten wenn ſie nicht ſich ſondern der armen
unſchuldigen Mama den ungerechten Vorwurf machte Mutterfind die Helden u jg ſich jenem des Parmeſankäſes nähert das Deſſert hatte ſie nicht in Rechnung gebracht mſich beide in Se erf x Ein S er ehe dere Mama nachdem ſie vie glänzenden Finger an dem ſchim Mutter warum haſt du mir das gethan Warum haſt du

eines Oberſten San mernden Seidenſcheitel ein wenig entölt zupfte die breiten mich ver den Studenten und nicht vor den Schmuls geT sFür die Redaktion verantwortlich J V Pr U Borſt in Halle Druck und Verlag von Otto Hendel in Halle a d S Krauſen der mächtigen Haube zurecht griff in das von allerlei warnt
s
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Allein ſelbſt Stunden der Pein gehen vorüber wenn auch
auf Schneckenfüßen

In Rehden wo den Poſtwagen einige Söhne des auser
wählten Volkes erwarteten hatte ſich für einige Minuten
wenigſtens der Redeſtrom durch die geöffneten Wagenfenſter
ergoſſen dem jungen Mädchen eine kurze Erholungsfriſt
vergönnend Die letzte Station war dem Lobe der lieben
Freunde und Verwandten gewidmet bis gegen Sonnenaufgang
endlich völlige Stille eintrat

Der alte orthodoxe Samuel umgürtete ſich mit dem Gebet
riemen ſein ganzes Geſchlecht hielt die übliche ſtille Morgen
andacht bei der ſich nur die Lippen bewegten Auch Thusnelda
dankte ihrem Schöpfer der niemand verſucht über ſeine KräfteBald darauf blies der Schwager die Poſt und Eiſenbahn

ſtation Jablonowo an Die Reiſegeſellſchaft empfahl ſich unter
vielen Komplimenten die ganz dazu geeignet waren einenünſtigen Eindruck zu binterlaſſen Des alten Schmul letztes

Wort blieb Vergeſſen Se nich Jſidor Glücksmann von mir
ze grüßen

In Jablonowo durchſchneidet das Geleiſe der Thorn
Oſteroder Bahn die Chauſſee Die Nachtzüge von Nordoſt
und Südweſt kreuzen ſich hier Daraus erwächſt der Poſt die
Verpflichtung abzuwarten ob aus dem goldbeladenen Füll
horn das die mannichfachen Wagen hier entleeren nicht
auch ein nickelhafter Denar für ſie abfällt Eine Stunde
Aufenthalt

In dem Wartezimmer war die Luft noch von dem i
aufgeſtöberten Staube und den Dünſten des nur zu reichlich
eſprengten Waſſers erfüllt draußen aber lachte der herrlichſte
ommermorgen Die Wahl konnte nicht ſchwer fallen

Thusnelden that es unbeſchreiblich wohl die halberſtarrten
Glieder wieder bewegen zu dürfen mit energiſchem Schritt
durchmaß ſie die mäandriſch verſchlungenen Gänge der jungen
Anlagen zum erſten Mal in ihrem Leben das Glück der
Einſamkeit ganz würdigend Wie hatte ſie verlangt nach dem
Geräuſch dem Gedränge der großen Welt und jetzt kaum
daß ſie es kennen gelernt ſehnte ſie ſich nach dem ſtillen Heim
zurück das ihr nicht mehr öde eng und dürftig ſondern belebt
ſchön und reich an Liebe und Glück erſchien In ſchattiger
Laube zog ſie das Fläſchchen mit kaltem Kaffee das treue
Mutterhände ihr in den alten Pompadour geſteckt hervor
ſammt den in Marienwerder gekauften Semmeln Welch
köſtlicher Genuß welch ſüßes Erinnern an eine Welt unſchulds

voller Freuden Nur zu früh rief das Poſthorn ſie in die
Klauſur des engen Wagens zurück Hatte er ſich über Nacht
verwandelt Wo war die prächtige Fenſterchaiſe geblieben
mit den üppigen ariſtokratiſchen Polſtern Nur mit Wider
willen mit Etel wie ſie ihn nie beim BVetreten ihrer Viehſtälle
empfunden vermochte ſie den Platz wieder einzunehmen
über den Ruinen des Schmul ſchen Gelages

Der Schlag ſiel zu Gott Lob ſie war allein Doch nein
Noch einmal ward die Thür haſtig aufgeriſſen eine kleine
ſchmächtige Geſtalt ſchlüpfte in den Wagen um ſich ohne Gruß
alsbald ihr gegenüber in eine Ecke zu drücken Nun von dem
jungen verſchüchterten Paſſagier war wenigſtens keine Be
läſtigung zu befürchten Von ſeinem etwas bleichen Geſicht

konnte man leichter Hilf r hdernde Kühnheit ékieſche und Rathloſigkeit als herausfor

Sobald das volle Sonnenlicht
merkte ſelbſt das ungeübte Auge Thusneldens eine auffallendeUnordnung in der Kleidung des en diaſeceſahrteſ Er
mußte auch die Nacht hindurch unterwegs geweſen ſein auf
einer anſtrengenden Fußtour durch Dorn und Buſch durch
Lehm und Moorboden Der arme junge Menſch Indeſſen
wich deſſen beſcheidene urückhaltun
lichen Unruhe Als ſäße er auf Kehlen rügte er unſtät von
einer Ecke in die andere Endlich ſchien er einen herzhaften
Schluß gefaßt zu haben indem er mit faſt ſweibiſcher
Diskantſtimme begann Darf ich mir vielleicht die Frage er

en mein Fräulein wohin reiſen Sie eNur bis Straßburg mein Herr
So ſo Pauſe Die Sonne beläſtigt mich hier

wenn Sie geſtatten möchte ich mich hinüber ſetzen
Bitte mein Herr

Bei dem Manöver des Platzwechſels benahm ſich jedoch der

auf ihr Gegenüber fiel be

mit der Zeit einer unheim

e te

ſchlanke Jüngling ſo merkwürdig ungeſchickt daß er ſeiner Reiſe
gefährtin beſcheidenes Bündelchen vom T Wu ſeit Doch
mußte dieſe ihm zugeſtehen daß er das Möglichſte that u
den begangenen Fehler wieder gut zu machen Jndem er artig
um Verzeihung bat hob er es ſchnell wieder auf ſäuberte es
ſorgfältig von den ihm anhaftenden ekelhaften Stoffen und
überreichte es dann der Eigenthümerin mit den WortenHoffentlich enthält es nichts Jerbrechliches

O nein lautete die von Mitleid eingegebene AntwortBeunruhigen Sie ſich deshalb nicht Es ſind nur Kleider

darin und wie Sie ſehen ein Hut der von dem kleinen Unfall
durchaus nicht gelitten hatDieſe Verſicherung ſchien dem ängſtlichen kleiuen Herrn eine

große Beruhigung zu gewähren Ein tiefer Seufzer erleichterte
ſeine beklommene Bruſt bevor er fortfuhr

Sie ſind ſo freundlich geneigt fremde Sünden zu vergeben
daß ich im Vertrauen auf dieſe wohlwollenden Geſichtszüge
glaube Sie wären fähig die größten Opfer zu bringen um
einem bedrängten Mitmenſchen zu helfenDem Anerſahrenen Kinde kam dieſe indirekte Frage eines

Fremden ſo kurios überraſchend daß ſie erſt nach einigem
Zögern zu erwidern vermochte Jch war noch nie in ſolcher
Lage und kann deshalb unmöglich entſcheiden wie weit meine
Opferwilligkeit gehen würde

Sie glaubte ſich gut und gewählt ausgedrückt zu haben
allein der ſchüchterne Jüngling ſchien durch dieſe Antwort
wenig erbaut Thru zog er ſich mit einem kühlen So

nſo wieder in ſeinen Schmollwinkel zurück
Um ja nicht läſtig zu fallen ſchaute er von jetzt ab per

manent durch das offene Fenſter Dabei mochte er jedoch die
Hand zu feſt auf den Drücker gelegt haben denn die Thür
ſprang auf und das leichte Perſönchen hätte beinahe das Gleich

verloren Der kleine Zwiſchenfall hatte das junge
Mädchen erſchreckt Indeſſen war der Wagen wieder geſchloſſen
und bewegte ſich nun langſam empor zu einer walbbedeckten
Anhöhe Tiefe Stille herrſchte draußen in der Natur wie
drinnen im Wagen Endlich war der ſteile Gipfel erreicht
Vorſichtig drehte der Schwager die Schraube zur Hemmung
da im Augenblick als die Räder zu rollen begannen ſprang
nochmals der Schlag auf und herausflog wie ein Federball
das leichte Perſönchen, mit ſich fortreißend das rothſeidene
Taſchentuch das Thusneldens Reiſegepäck barg

Den gellenden Schreckensſchrei aus weiblicher Kehle über
tönte das Raſſeln des Wagens Unmöglich hätte auch der
Roſſelenker auf der abſchüſſigen Straße die Pferde zum Stehen
bringen können Dagegen nahm die Gefährlichkeit der Paſſage
ſeine volle Aufmerkſamkeit und Kraft in dem Maße in An
ſpruch daß erſt am Fuße des Berges der Hilferuf aus dem
Innern des Wagens vernehmbar an ſein Ohr ſchlug Das un
befangene Mäbchen weniger an ſich als an den Verunglückten
denkend flehte den Kutſcher an zu warten bis ſie die Höhe
wieder erklommen um dem Gefallenen beizuſtehen und ihr
Gepäck aufzuleſen Der gutmüthige Schwager gönnte ſeinen
ſchwitzenden Gäulen wohl die kleine Raſt doch mahnte er zur
Eile Nach 10 Minuten vergeblichen Harrens wurde er un
geduldig

Um womöglich nicht beide Paſſagiere einzubüßen ſtieß er
ins Horn Bald darauf flatterte denn auch vom Hügel herabThusnelda mit fliegendem Gewande tm kam ſie unten
an Sie hatte nichts gefunden weder Menſch noch Bündel
von beiden keine Spur

r mir s gedacht meinte treuherzig der Poſtillon iſt
ein loſer Vogel das junge Herrchen Hat was Schweres auf
dem Gewiſſen kann keinem ehrlichen denſchen in die Augen
ſehen ſcheut den Tag flieht vor der Polizei Steigen Sie
ein Mamſellchen wir müſſen das Verſäumte nachholen
Und in geſtrecktem Trabe ging es fort fort durch das Dorf

Czekanowo bis zum Schulzenamt vor welchem die ſchnaubenden
Pferde einen Augenblick verſchnaufen durften während der Poſt
knecht vom Bocke herab dem Dorfrichter in aller Haſt einen
kurzen Bericht von dem Vorgefallenen erſtattete

Noch eine halbe Stunde mochte das Gefährt auf der all
mälig abfallenden Straße munter fortgerollt ſein unanf
gehalten von den Seufzern und Thränen der Beraubten
als ein ſonores Halt Roſſe und Wagen plötzlich zum Stehen
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brachte Die Thür wurde geöffnet und ein Gensdarm ſein
Pferd am Zügel führend ſchaute in den Fond Mit dem ſo
eben empfangenen Kurszettel in der Ka rief er beſtürzt

Was iſt das Einen überkompleten Vaſſagier habe ich wohl
öfter entdeckt aber hier zwei ſind eingeſchrieben wo iſt der
andere

Der ſchuldige Rapport wurde in aller Kürze abgegeben
Tyhusneldens Zeugniß wurde zur Anklage gegen den unbekanntenVerbrecher Jn treuer Pflichterfüllun üeß ſich der Wächter
über die öffentliche Sicherheit ein möglichſt getreues Signale
ment ſowohl der leichten Perſon als auch der ausgeführten
Kleidungsſtücke geben ſelbſt Name und Wohnort der Zeugin
wurden aufgeſchrieben

Mit einer ihn legitimirenden Notiz in ſeinem Kurszettel
kletterte der Schwager wieder auf den Bock der Reiter ſchwang
ſich in den Sattel und beide enfernten ſich nach entgegengeſetzter
Richtung mit verdoppelter Geſchwindigkeit

Jn des jungen Mädchens Buſen kämpfte noch die Trauer
um den Verluſt ihrer beſten Sachen mit der freudigen Erwar
tung des Wiederſehens das ar ſo nahe bevorſtand als ſchonſiſchen den vorſtädtiſchen Scheunen der Poſtillon den Be
wohnern Straßburg s wne verſpätete Ankunft kund that Jetzt

raffte ſie was ſie an Seelenſtärke beſaß gewaltſam zuſammen
um dem Bruder der am Orte ſicher eine en Stellung
einnahm keine Schande zu machen Auch einige galliſche
Phraſen hatte ſie ſich unterwegs im Kopfe zurecht gelegt anſtands

ber War es doch ihre Pflicht den Straßbürgern zu zeigen
daß der Vertreter einer großen Firma aus keiner ungebildeten
Familie ſtamme

Kaum hatte ſie im Wagen ohne r ihre etwas
Toilette nothdürftig geordnet als der Wagen bereits vor dem
Poſtamte hielt

In dieſem Augenblicke war alles überſtandene Leid vergeſſen
laut und fſtürmiſch klopfte das junge Herz dem Glück entgegen
das ſeiner hier harrte

Abhandlungen über populäre Heilkunde
von Dr C F Kunze

LVII
Zur Krankheitslehre gehörig Nachdruck verboten
Ueber normales und krankhaftes Zahnen der Kinder

Fortſetzung aus vor Nr
Die Krankheitszuſtände die durch das Zahnen hervor

gerufen ſein und die Mittel die gegen dieſelben angewendet
werden können ſind etwa folgende

1 Die Kinder ſpeicheln übermäßig das Zahnfleiſch iſtentzündlich geſchwollen gerbthet und empfindlich auf

demſelben ſowie auf der Zunge befinden ſich kleine runde halb
linſengroße oberflächliche Geſchwürchen die Kinder können
wegen dieſer entzündlichen Zuſtände im Munde nicht ſaugen
und laſſen ſchreiend die Warzen ſchnell wieder los

Zur Linderung und Beſeitigung dieſes Zuſtandes genügt es
in der Regel wenn man mit einem weichen Leinwandlappen
den man mit einer Boraxlöſung 2 30 Waſſer tränkt den
Mund nach allen Richtungen ſorgfältig wiederholt auswiſcht

2 Bisweilen erſcheint beim jedesmaligen Zahnen ein Haut
ausſchlag der entweder in Gruppen von hirſekorngroßen
Knötchen von der Farbe der Haut beſteht die ziemlich heftig
jucken oder in größeren Quaddeln oder näſſenden Ausſchlägen
am Ohr an der Wange u ſ w Jnfolge des Kratzens be
decken ſich ſowohl die Knötchen wie die Quaddeln mit kleinen
Kruſten Will man etwas anwenden ſo paſſen warme Bäder
mit Kleienabkochung neben denen man ein ſchwaches Abführ
mittel reicht

3 Krämpfe Dieſelben kommen ſehr häufig beim Zahnen
vor Bei der allen Kindern in den erſten Lebensjahren be
ſonders eigenen hohen Reflexerregbarkeit genügen ſchon geringeReize allgemeine Krämpfe herbeizuführen beim Zahnen g

der Reiz von den Zahnnerven aus und ſieht man auch als Be
weis des vorhandenen Reizes in einer Anzahl Fälle am durch
brechenden Zahne Geſchwulſt und Entzündung des ZahnfleiſchesTrotz der Thatſache daß die beim Zahnen Zisbrethenden allge

meinen Krämpfe in dem Zahnreize ihre Urſache haben können
wollen wir hier beſonders nochmals auf unſere obige

Warnung hinweiſen alles das tie er i r e
und ohne weiteres den nrei
Krämpfe zu halten Namentlich iſt
eine Verdauungsſtörung oder die
Stoffe im Darme vorliegt die nach allen Erfahrungen beſonders
häufig auch die Krämpfe während des Zahnens veranlaſſen
Und wie leicht können bei einem Säuglinge gerade dieſe Vere eintreten Andere Urſachen der Zehntrampfe knnen

durch rauhen Luftzug durch zu kaltes oder zu
warmes Bad oder der Anfang einer akuten Entzündung z B
einer Lungenentzündung ſein Kurz man erforſche gerade beiden Zahn Gnnpfen auf das ſorgfältigſte die Sachlage

Jſt nun aber nach allen Ermittelungen der Zahnreiz die
höchſtwahrſcheinliche Urſache ſo hat folgendes zu geſchehenSitzt der Zahn dicht unter der berſläde des Zahnfleiſches

und ſcheint dieſer ſchon weißlich durch während die Umgebung
der Durchbruchſtelle hochroth geſchwollen iſt ſo kann ein Ver
ſuch gemacht werden durch Herausſchneiden des geſpannten und
den Zahn bedeckenden Zahnfleiſches den Zahnreiz zu heben
Leider hilft dieſe kleine Operation jedoch nur in den ſeltenſten
Fällen und vielleicht nur dadurch daß die durch den Schnitt
entſtandene kleine Blutung die Blutüberfüllung im Kiefer
mindert Weit beſſer wirken reizende Klyſtiere von Seifen
waſſer mit Salz und warme Bäder und übergießt man bei
ſtarker Bewußtloſigkeit den Kopf des Kindes mit kaltem Waſſer
aus einer Höhe von ein paar Fuß Kann das Kind noch
ſchlucken ſo gebe man ihm ſofort 2 Gramm Bromkali in
Zuckerwaſſer auf einmal ein Mittel welches in jeder Apotheke
zu haben und bei Neigung eines Kindes zu en im
Hauſe vorräthig zu halten iſt Daſſelbe Mittel iſt aus ofort
zu reichen in jenen Fällen von Krämpfen mit Bewußtloſigkeit
in denen eine Pauſe der Krämpfe und der n reheee ein
tritt es verbütet am beſten die Wiederkehr der Krämpfe
Während der Bewußtloſigkeit kann kein inneres Mittel gegeben
werden da das Kind nicht ſchluckt und ein Einfüllen der Arznei in
den Mund durch Hineindringen in die Luftröhre leicht E t
zur Folge haben kann Sind die Krämpfe überſtanden ſo ſtump
man durch tägliche Soolbäder die krankhaft geſteigerte Reflexerreg
barkeit ab die Berührung der Haut mit der Soole reizt zu
nächſt die in der Haut verlaufenden Endigungen der Empfin
dungsnerven und dann tritt eine Abſtumpfung eine grö
Widerſtandsfähigkeit gegen Reizungen der Nerven überhaupt
im ſpeciellen der Zahnnerven ein

4 Bruſterſchein ungen Dieſelben beſtehen meiſt in einem
Katarrh der Luftröhren und iſt häufiges Huſten vorhanden
So lange ſich die Kinder dabei wohl fühlen keine v rten
Athemzüge zeigen das Saugen an der Bruſt ungeſtört vor ſich
geht und Fieber fehlt ßer der Zuſtand nichts zu bedeuten
Sobald ſich jedoch größere Schleimmaſſen in den Lu
anhäufen oder wohl gar der Katarrh ſich von den größeren
re auf die kleineren und die Lungenzellen fortgepflanz
hat katarrhaliſche Lungenentzündung bietet der Zu
Gefahr Die Schleimmaſſen verhindern daß genü Lu
in die Lungen tritt und infolge der verhinderten Sauerſtoff
zufuhr zu dem in den Lungen kreiſenden Blute entwickeln ſi
immer mehr die Erſcheinungen der Kohlenſäurevergiftung
Das Kind ne jetzt ſehr beſchleunigt es raſſelt in der
Bruſt die Naſenflügel dehnen ſich auffallend weit bei a

ehe aus das Saugen an der Bruſt
iſt unmöglich und läßt das Kind trotz ſeines Hungers und
Durſtes die Warze ſofort wieder los es iſt mehr oder weniger
Fieber vorhanden Während bei dem oben als bedeutungslos
bezeichneten Zuſtande die Kinder ruhig weiter gebadet und bei
warmem Wetter an die Luft getragen werden können iſt es
bei dem letztbeſchriebenen Zuſtande hohe Zeit einen Arzt
Rathe zu ziehen Denn es handelt ſich jetzt darum die Luft
wege durch ein Brechmittel von den Schleimmaſſen zu befreien
und durch Einwicklungen der Bruſt in Laken die mit warment
Waſſer befeuchtet ſind und von Guttaperchapapier zur Ver
hütung der Verdunſtung umhüllt werden der katarrhaliſche
Entzündung entgegen zu wirken Auch kalte Umſchläge auf die
entzündete Bruſtſtelle können paſſen und iſt die Entſcheidung
darüber dem Arzte zu überlaſſen Wir wollen hier nicht unterlaſſen die vielfach unter än Nuüchen Müttern verbreitete da

vor Brechmitteln bei Säuglingen zu erwähnen Dieſe Fu
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